




Grußwort des Präsidenten
Liebe Mitglieder, Freunde, Sponsoren und Gönner des „FCN“,
wieder ist ein ereignisreiches Jahr vergangen und nun freuen sich alle auf die närrische 
Zeit. Eintauchen in die Fröhlichkeit, dabei einfach den Alltag vergessen, etwas Wichti-
ges in der heutigen Zeit. Und so bereichert der Faschingsclub München-Neuhausen e.V. 
(FCN) mit seinen Veranstaltungen und Auftritten nicht nur das gesellige Leben im eigenen 
Stadtviertel, sondern auch über dessen Grenzen hinaus.

Die Faschingssaison 2019/2020 steht ganz im Zeichen des 40-jährigen Jubiläums des 
FCN. Seit unserer Gründung am 29. Februar 1980 liegen viele spannende, lustige, zuwei-
len auch anstrengende, aber stets mitreißende Faschingssaisonen hinter uns.

Einen sehr großen Beitrag zu diesem Erfolg des FCN hatte natürlich unser Charly Rei-
ter. Als Gründungsmitglied, langjähriger Präsident (1980 – 1986 und 1999 – 2019) und 
Ehrenpräsident war er maßgeblich für die Tradition des Faschings in Neuhausen verant-
wortlich und hat als Urgestein des Vereins diesen aufopferungsvoll und leidenschaftlich 
entwickelt, geprägt und zusammengehalten. Mit ihm hat uns leider diesen Sommer ein 
herzlicher, tatkräftiger und liebevoller Faschingsfreund für immer verlassen. Wir werden 
sein Andenken stets in Ehren halten.

In den letzten Monaten haben sich unsere Aktiven viele Gedanken gemacht um Sie, 
unser Publikum, mit einem abwechslungsreichen Programm zu unterhalten. Zahlrei-
che Stunden wurde trainiert, um kreative Ideen, passende Musik und verschiedenste
Choreografien zu einem Ganzen zusammen zu fügen. Wir sind stolz auf das, was
geleistet wurde. An dieser Stelle möchte ich mich beim Präsidium, bei allen Trainern 
und Aktiven - Prinzenpaar, Jugendshow, Garde und Männerballett - sowie den fleißigen
Helfern im Hintergrund für ihr unermüdliches Engagement ganz herzlich bedanken. Auch 
bei unseren Mitgliedern, Sponsoren und Gönnern, den Inserenten, die uns in diesem 
Heft wiederum unterstützt haben, möchte ich mich bedanken, denn diese Hilfe ist nicht 
immer selbstverständlich, aber für uns notwendig. Mein herzlicher Dank gilt auch Ihnen, 
unserem Publikum. Ohne Sie wären unsere Veranstaltungen und somit der Fasching 
nicht durchführbar.

Nun feiern Sie mit uns die fünfte Jahreszeit und unseren 40sten Geburtstag und lassen 
Sie sich vom Programm des Faschingsclub München-Neuhausen e.V. begeistern. Denn 
nicht umsonst heißt es dieses Jahr: „Schrill, bunt, laut - Neuhausen feiert“.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen beschwingten Ver-
lauf bei all unseren Veranstaltungen.
Eine fröhliche, bunte und kurzweilige Faschingssaison 2020!

Es grüßt herzlichst

  Josef Kreithmeier
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40 Jahre Faschingsclub München-Neuhausen e.V.
2020 feiert der Faschingsclub München-Neuhausen e.V., kurz „FCN“ genannt, sein 
40-jähriges Bestehen. Ein Anlass zum Feiern – versteht sich von selbst! Das Jubi-
läum des „FCN“ macht deutlich, wie stark er von Anfang an dazu beigetragen hat, 
in Neuhausen ein Gefühl der Zusammengehörigkeit entstehen zu lassen und wir 
hoffen, dass es in Zukunft auch so bleiben wird.
Und   .....

In Neuhausen gab es seit vielen Jahren, genauer gesagt, seit 1974, ein Prinzenpaar 
mit Hofstaat. Mit ein Grund dafür war, dass es in Neuhausen zwar zahlreiche Ver-
anstaltungen im Fasching gab, es aber oft an finanziellen Möglichkeiten der Veran-
stalter fehlte, eine bewährte Truppe zu engagieren. Der Hauptgrund aber war, dass 
es einigen Leuten leid war, den Faschingsrummel immer nur aus der Sicht des Be-
suchers zu erleben. Also setzte sich die Neuhauser Jugend zusammen und stellte, 
sozusagen für den Hausgebrauch, ein buntes Programm zusammen.

Einige Wenige standen dem Ganzen sehr skeptisch gegenüber und fragten sich, 
ob das ein Erfolg wird. Doch sie wurden eines Besseren belehrt! Das was wir zum 
Besten gaben, wurde vom Publikum mit viel Beifall honoriert und so war es denn 
auch nicht verwunderlich, dass wir uns für das nächste Jahr wieder etwas ähnliches 
vorgenommen haben.

So ging das Jahr für Jahr, unser “Amateur”-Programm wurde immer umfangreicher 
und damit, leider, auch teurer.

Wir versuchten zwar, die Kosten so niedrig wie irgend möglich zu halten, durch Ge-
schenke, Heimarbeit usw., aber es kam immer noch zu teuer. Bei unseren Auftritten 
versuchten wir, unsere Kosten durch Sammeln zu decken. Meistens gelang uns dies 
nicht, entweder wir konnten unsere Kosten gerade decken oder die Mitwirkenden 
mussten in die eigene Tasche greifen. Außerdem wollten wir nach so vielen Jah-
ren des Schattendasein´s endlich mit unserem “Club” auch einmal an die Öffent-
lichkeit treten. Und so kam dann bei einem Zusammentreffen anlässlich der Saison 
1979/1980 der Gedanke auf: “Warum gründen wir eigentlich keinen Verein?”

Doch auch hier waren wieder einige, die vorher begeistert bei der Sache waren, sehr 
skeptisch. Zum Teil verständlich, denn es war ja für uns Neuland, das wir betraten. 
Eine Satzung musste erarbeitet werden, eine Geschäftsordnung und vieles andere 
mehr würde nun anders werden. Dennoch ließen wir uns von unserem Plan nicht 
abbringen.

Durch den Erfolg vergangener Jahre ermutigt, stand der Gründung eines Faschings-
vereines nichts mehr im Wege, außer ein paar Männer und Frauen zu finden, die 
sich wirklich für die Idee begeistern konnten und bereit waren, dem neuen Verein 
vorzustehen.

Am 29.02.1980 war es dann soweit. Es trafen sich 9 Mitglieder zur Gründungsver-
sammlung in der Wohnung von Charly Reiter. Bei einem kalten Buffet, Bier und Wein 

 



wurde die Satzung und die Geschäftsordnung ausgearbeitet und damit offiziell der 
“FASCHINGSCLUB MÜNCHEN-NEUHAUSEN” gegründet.

Dann ging alles sehr schnell: Die Unterlagen wurden dem Notar und dem Register-
gericht zur Prüfung vorgelegt. Eine Mitgliederversammlung wurde einberufen, wo 
Vorstand und Präsidium gewählt wurden.
Am 20. Mai 1980 durften wir uns dann offiziell “FASCHINGSCLUB MÜNCHEN- 
NEUHAUSEN e.V.” nennen.

Zu guter Letzt seien hier noch die Gründungsmitglieder aufgeführt:

    Erich Artmann
    Hans Berchtold
    Ute Brugger, geb. Herrmann
    Augustin Luginger
    Richard Neuner
    Charly Reiter
    Martina Reiter
    Gerhard Riemhofer    und
    Gabriele Gebert, geb. Schmid









Hawedere, da bin ich um Euch ein wenig von der Faschingssaison 2018/2019 zu erzählen. 
Dieses Mal möchte ich über unsere einzelnen Gruppen berichten....
Rund um das Prinzenpaar
Als Euer FCN-Vogel darf ich über das Prinzenpaar berichten. Fast in letzter Minute hat es 
der FCN wieder geschafft ein Prinzenpaar auf die Bühne zu stellen. Irgendwie hab ich das 
Gefühl, dass es von Jahr zu Jahr schwieriger wird, motivierte faschingsbegeisterte Leu-
te hierfür zu finden. Obwohl, wenn man den Aussagen der jungen Gardedamen glauben 
schenken darf, träumt fast jedes Mädl einmal davon Prinzessin zu sein. Wenn ich mir unsere 
Garde so ansehe, wimmelt es vor jungen Damen, aber irgendwie zieht, das sogenannte 
starke Geschlecht nicht mit. Wenn das starke Geschlecht dann doch auf der Bühne steht, 
hört man dann ich habe meiner Freundin den Wunsch erfüllt, mit ihr gemeinsam Prinzen-
paar zu machen. Manchmal würde es mich schon interessieren, welche Argumente da so 
überzeugen.
Wenn man von letzter Minute spricht, ab wann wird das eigentlich so richtig kritisch. Ab 
wann wird das Präsidium des FCN schön langsam aber sicher nervös. Nun sicherlich ist 
es beruhigend, wenn bereits bei der abzuschließenden Saison das zukünftige Prinzenpaar 
schon feststeht. Zu Beginn der Sommerferien denken sie dann schon etwas intensiver nach 
und führen ebenfalls intensivere Gespräche. Zum Zeitpunkt der Wies´n wird es dann schon 
langsam enger, denn der 11.11. rückt mit großen Schritten näher und der Verein will natürlich 
bei der Proklamation das neue Prinzenpaar vorstellen.
So war es dieses Mal beim FCN – die Wies`n brachte das neue zukünftige Prinzenpaar. 
Teile der Garde waren beim Feiern auf der Wies´n, als sie ein junges Pärchen entdeckten 
und ihnen der Vorschlag unterbreitet wurde, ihr könntet doch Prinzenpaar machen. Typisch 
war natürlich, dass die Prinzessin sich nicht lange bitten lies, denn es würde ein Traum in 
Erfüllung gehen. Ihre Tante war 1996  Prinzessin Birgit I. und mit ihr war sie die letzten Jahre 
bei vielen Veranstaltungen des FCN. Ihr zukünftiger Prinz hatte allerdings keinen Schimmer, 
was es bedeutet die Rolle eines Faschingsprinzen auszufüllen. 
Schnell machte es die Runde – Hurra wir haben ein Prinzenpaar. Traditionell wurde dies 
mit der Unterschrift auf einer Serviette besiegelt, so dass die zukünftigen Regenten von 
Neuhausen nicht mehr so leicht auskommen. Aber der FCN wäre nicht der FCN, wenn er 
den Überredeten und unter Bier Einfluss stehenden zukünftigen Tollitäten nicht die Chance 
geben würde, es sich zu überlegen und bewusst ja zu dieser doch sehr wichtigen und re-
präsentativen Aufgabe zu sagen. Schnell wurde ein Termin mit der Prinzenpaar Teamleiterin 
Sandra (manche sagen nur Bergine zu ihr) vereinbart um die diversesten Fragen und Her-
ausforderungen zu klären.
Beim FCN gibt es viele Leute, die im Hintergrund an der Vorbereitung der kommenden Fa-
schingssaison für das Prinzenpaar arbeiten. Von Kopf bis Fuß werden Beratungen durchge-
führt. Diademe angepasst, die ggf. sogar durch unseren „Schmid von Kochel“ Luggi gelötet 
werden, die Frisuren durch unsere Kopfgärtnerin Brigitte ausprobiert. Unsere Teamleitung 
von der Jugendshow, Babsi, ging mit dem zukünftigen Prinzen einen Anzug kaufen, der 





dann entsprechend aufgepeppt wurde. Bis hin zu den Erzählungen von eurem Hofmarschall 
Bergi, damit sich das zukünftige Prinzenpaar darauf einstellen kann, vor allem wenn keine 
Faschingserfahrung vorhanden ist. Je später die Zeit desto dringlicher wird es. Schließlich 
müssen die zukünftigen Tollitäten, in schweißtreibenden Trainings die Tänze und Choreo-
graphien einstudieren die sich Andi, der Prinzenpaar Trainer dieser Saison, einfallen ließ.
Vor dem Herbstempfang macht sich ein Team viele Gedanken, wie bringen wir denn unser 
neues Prinzenpaar würdig auf die Bühne. Dieses Jahr war es schnell entschieden. Wir spie-
len genau das nach wie es sich zugetragen hat. Wir spielen die Wies´n nach. Durch gezielte 
Fragen von Sonja und Bergi kristallisierte sich das Prinzenpaar der neuen Saison heraus.
Nun standen die Beiden erstmals auf der Bühne und genossen ihren ersten Applaus – noch 
als die Bürgerlichen Sarah Dittrich und Manuel Dennerlein. Gemäß dem Protokoll des FCN 
wird das neue Prinzenpaar vom noch amtierenden Prinzenpaar Max I. und Daniela I. vor-
gestellt. Im Anschluss dürfen das zukünftige Prinzenpaar ihre erste Aufgabe erledigen. Eine 
Begrüßungsrede an ihr zukünftig faschingsbegeistertes Volk aus Neuhausen, ja sogar aus 
ganz Oberbayern richten. Zu diesem Zeitpunkt ist die Nervosität schon vollkommen aus-
geprägt. Die Beiden glänzten mit ihren Reden. Vor allem mit der sehr lässigen Antrittsrede 
von Manuel. , bis hin zur Verabschiedung, als es über das Mikrofon schallte: „Wie heiß ich 
– ach Prinz irgendwas der Erste“. Genau solche Aussagen macht es aus – dass Prinzen in 
die Herzen ihres Volkes geschlossen werden: Einfach natürlich menschlich. Prinzessinnen 
haben es da irgendwie leichter, vor allem wenn sie so wie Sarah natürlich frisch ihre Rede 
hält und noch dazu mit einem bezaubernden Lächeln ihr Volk „im Griff“ hat. 
Was musste ich da von meinem Staberl auf dem ich saß, beim noch amtierenden Vollblut 
Prinzen Max I. entdecken, bei seiner vorletzten Abschiedsrede an sein Volk, floss doch das 
ein oder andere Tränchen seine Wangen herab. Ihm wurde zu diesem Zeitpunkt auf der 
Bühne massiv bewusst, dass seine Regentschaft über das närrische Volk von Neuhausen 
mit schnellen Schritten beendet sein wird. Ein deutliches Zeichen, dass er den Fasching 
genossen hat.
Wie es das Protokoll weiter vorschreibt, dürfen die frisch proklamierten zukünftigen Ho-
heiten in Lauerstellung mit einem Walzer das Tanzbein schwingen. Hier ist der Zeitpunkt 
gekommen, dass unsere Ingeborg immer ein kritisches Auge auf die Beiden richtet. Denn 
auf den ersten Eindruck des Tanzes kommt es an. Dies meisterten sie ebenfalls und durch 
Ingeborgs Rede waren die Beiden noch motivierter im Training.
Endlich war der Zeitpunkt gekommen, dass die Beiden die offizielle Erlaubnis hatten, auf an-
dere Proklamationen zu befreundeten Faschingsvereinen zu fahren. Dies taten sie reichlich, 
schließlich soll man die anderen Tollitäten kennen lernen und gemeinsam Spaß haben. Als ich 
mal den Bergi zufällig getroffen habe und so nebenbei fragte, na wie früh war es denn heute 
wieder, bekam ich zur Antwort – alles gut – alles im Rahmen, fast schon war der Bergi zu früh 
zu Hause. Klar er war ja noch das amtierende Prinzenpaar Max I. und Daniela I. gewohnt, die 
vor 3.30 Uhr nie nach Hause gefahren sind. Sarah und Manuel gingen die Dinge langsam an.
Das zukünftige Prinzenpaar ließ es sich nicht nehmen in jeder Ihrer Showgruppen mitzutan-
zen. Sie unterstützen ihre Garde als Galaxy-Dancers, die Jugendshow Space Kids oder ihr 
Männerballett, die Stormtroppers – Lichtschwert 2.0. und wenn es nur die weltberühmten 
acht Takte beim Ausmarsch sind.
Endlich war die Zeit gekommen um das neue Prinzenpaar zu inthronisieren. Wie in jeder 
Saison fiebert man auf den großen Abend hin, egal welche Rolle man als Aktiver im Fa-
sching einnimmt. In Neuhausen wird mit der Ordensübergabe durch das noch amtierende 
Prinzenpaar, das neue Prinzenpaar gekrönt. Und so hieß es: „Meine sehr verehrten Damen 
und Herren, ich habe die Ehre Ihnen vorzustellen: Unser frisch gekröntes Prinzenpaar
 seine Tollität Manuel I. von Neuhausen und
 ihre Lieblichkeit Prinzessin Sarah I. von Neuhausen.
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Diverse Gratulanten folgten: Politik, Kulturverein, andere Faschingsgesellschaften. Alle 
wünschten den Aktiven eine unfallfreie Saison.
Von Veranstaltung zu Veranstaltung fuhren die Aktiven des FCN und begeisterten auf gro-
ßen und kleinen Bühnen das närrische Volk in und um München. Unter anderem waren wir 
Gast im Deutschen Theater bei der Narrhalla Soiree. Hier zeigte sich, dass unser Neuhau-
ser Prinzenpaar den Faschingsvirus aufgenommen hat. Sie feierten bis um 4 Uhr früh und 
anschließend brachte sie der Bergi noch in den Bayerischen Hof zur Prinzenpaar Residenz 
der Narrhalla, wo sie bis 7.30 Uhr weiter feierten. Die Regenten hatten Mitleid mit dem 
Chauffeur, und entließen ihn für diesen Event und er durfte schlafen gehen. Allerdings stand 
er bereits um 10 Uhr vor der Tür, um mit den Hoheiten weitere Events zu besuchen. 
Ein Highlight ist unter anderem der Adelsfrühschoppen, der von unserem befreundeten Ver-
ein, dem Olympia Faschingsclub Karlsfeld ausgerichtet wird. Dort steht Spaß und Spiel mit 
und für die Hoheiten auf dem Programm. Unter anderem war eine Aufgabe: die Prinzessin 
muss den Prinzen bei nacktem Oberkörper mit Paketklebefolie einpacken, bis der Ober-
körper bedeckt ist. 66 m benötigte unser Prinzessin Sarah I., welche es als erste schaffte. 
Leider konnte unser Prinz Manuel I. arbeitsbedingt nicht bei allen Veranstaltungen teilneh-
men, dann wurde er noch krank. Tapfer mit sicherlich einem tränenden Herz stand unsere 
Prinzessin Sarah I. von Neuhausen auf jeder Bühne und wünschte sich ebenfalls zu tanzen. 
Man sah ihr an, dass sogar die acht Takte beim Bühnenausmarsch  ein bezauberndes Lä-
cheln auf ihr Gesicht zauberten. Ein strahlendes Lächeln und funkelnde Augen bekam un-
sere Prinzessin Sarah I. als sie bereits immer noch alleine auf der Bühne am Rotkreuzplatz 
bei Neuhausen Narrisch stand, als Ihr Prinz direkt vom Arzt auf die Bühne kam und sie die 
gemeinsam hart trainierten Tänze ihrem Neuhauser Volk präsentieren konnte.
Die Zeit verflog und bis sich die Aktiven versahen, war es Kehraus und es war Nacht, und 
dem Neuhauser Fasching wird ein Ende gemacht. Traditionell wurde unser Prinzenpaar von 
unserer Jugendshow mit Aufgaben belegt bzw. mussten sich wie die Jugendshow schmin-
ken lassen. Bevor man die Prinzessin Sarah I. von der Bühne verwies und den Prinzen Ma-
nuel – der in der Zwischenzeit von den Aktiven Prinz Nice betitelt wurde – in der Badewanne 
mit den restlichen Noagal ertränkte.
Wie heißt es so schön, seits net traurig, an Fasching gibt’s a nächstes Jahr.
Jugendshow auf dem Flug durch’s All
Aufbruch zu neuen Welten, eine Reise durchs All war für die Saison 2018/2019 geplant. 
In diesem Jahr starteten wir mit einem Kreativ-Team die Planung der Kostüme. So sollten 
verschiedene Sterne angesteuert werden, mit an Bord waren 14 Sternenmädels und zwei 
Astronauten. Es wurden tolle Ideen eingebracht und so konnten wir das Nadeln beginnen. 
Das Training startete und der Flug wurde Stück für Stück vorbereitet.
Der erste Stern, den die künftigen Space Kids ansteuerten war der Hirschgarten. Wie es die Tra-
dition will waren alle in Dirndl und Lederhosn da, um das zukünftige Prinzenpaar Manuel I. und 
Sarah I. zu begrüßen. Hat es dem ein oder anderen den ganzen Willen gekostet, das Geheimnis 
bis zu diesem Tag zu wahren, so wurde dies mit Würstl, Brezen und Limo belohnt.
Zur Inthronisation im Augustiner Keller  haben sich unsere Sternchen und Astronauten dann 
zum ersten Mal in der Öffentlichkeit in ihre Raumschiffmontur geschmissen. Oh wie aufge-
regt waren die Space Kids vor ihrem ersten Flug ins All. Ganz im Stile des Avatar wurden die 
Gesichter geschminkt und das Blau der Galaxie wurde auch auf die Bühne gezaubert, Sterne 
fielen auseinander und wurden von unseren Astronauten wieder vereint. Die Galaxie wurde 
auf traumhafte Weise bereist und betanzt. Es war eine mega galaktische Reise zum Start!
Die Space Kids waren auf ihrer Sternenreise an vielen Orten. So flogen sie zum BDK-Garde-
treffen, wo sie so überzeugten, dass die Reise noch einen weiteren, aufregenden Planeten 
für sie bereithielt, den es zu erkunden galt. Egal ob auf Kinderbällen oder Veranstaltungen 
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für die ältere Generation, bei den Helfenden Händen oder in der Kleingartenanlage, überall 
verstreuten sie ihren Sternenstaub mit Begeisterung, zauberten damit Lächeln in Gesich-
ter und hinterließen begeisterte Gäste. So zogen unsere Sternchen und Raumfahrer durch 
Münchens Straßen von Kinderball zum OEZ, dann auf die Bühne vom PEP. Trotz großer An-
strengung beim Münchner Faschingsumzug flog das Raumschiff anschließend nach Augs-
burg und landete in Jimmy´s Fun Park. Eine legendäre Landung legten sie auf der Bühne 
am Richard-Strauss-Brunnen in der Münchner Fußgängerzone hin. Trotz Turbulenzen und 
auch mit stotternden Funksprüchen bzw. Rauschen in der musikalischen Übertragung ha-
ben die Space Kids mit ihrem galaktischen Tanz das Publikum in ihren Bann gezogen und 
so gab es zu dieser Landung eine Pressemeldung in der zu lesen war: „Ein sehr moderner 
und gelungener Auftritt der jungen Künstler“.
Im Raumschiff war gerade zum Endspurt ganz schön was los. So gab es eine Geburts-
tagsfeier bei der das komplette Raumschiff verköstigt wurde, Kuchen wurde gebacken und 
Obst wurde serviert. Es gab tanzende Space-Eltern und so mancher hat vor lauter singen 
und tanzen völlig übersehen, dass die nächste Landung auf unebenem Gelände anstand 
und dafür andere Schuhe benötigt wurden. Solche Landungen erfolgen manchmal völlig 
überraschend, wenn der Funkspruch des Kapitäns überhört wird. Aber das kann schon mal 
passieren, wenn man bei einem einzigen Flug 8 Sterne und mehr ansteuert und auf jedem 
Stern einen galaktischen Tanz hingelegt hat.
Zum Abschluss wurde der Heimatstern angesteuert, gemeinsam mit den „Galaxy Dancers“ 
und den „Stormtroopers“ haben sie den Heimatstern Rotkreuzplatz zum Glühen gebracht. 
Geheimen Funksprüchen zur Folge wurden Manuel I. und Sarah I. zum Abschluss noch in 
Avatars verwandelt. Selbst der hingebungsvolle Tanz der Prinzessin von dem Raumschiff 
der Space Kids hat sie nicht vor der Verwandlung bewahrt.
Egal wohin die Galaxie sie führte. Überall haben sie alles gegeben um ihren Sternenglanz 
zu verteilen und der Applaus, das Lächeln und die Freude bei Groß und Klein war ihnen 
immer sicher. Eine wirklich galaktische Space-Mannschaft!
Die Garde in der Saison 2018/2019
Nach dem Fasching ist vor dem Fasching! Denn die große Garde des FCN hat – wie bereits 
im Vorjahr – erneut frühzeitig mit dem Training für die Saison 2018/2019 begonnen. Und so 
standen schon im Mai 2018 achtzehn hochmotivierte Tänzerinnen und Tänzer zum Trai-
ningsauftakt in der Halle. Entsprechend zeitig setzte sich auch das Trainerteam, bestehend 
aus Daniela Moser und Verena Mundry, mit „Gardemutti“ Manu zusammen, um für die neue 
Saison zu planen.
Ein nicht immer einfaches Unterfangen, bei welchem trotz zweimaligen Verwerfens unpas-
sender Konzepte am Ende dennoch die bekannte legendäre Show auf die Beine gestellt 
werden konnte. Schwierigkeiten bereitete dabei nicht nur die Auswahl der Musik. Auch das 
Ziel, die Show mit neuen Hebefiguren zu bereichern, brachte einige Herausforderungen mit 
sich.
Als schließlich Musik gefunden und dazu passende Choreografien erstellt waren, ging es di-
rekt weiter mit der Kostümplanung und -beschaffung. Um dem Wunsch nach einem „Umzieh-
Effekt“ zu entsprechen und den perfekten Look zu finden, wurden die Kostüme kurzerhand 
aus den USA importiert. Um die Outfits darüberhinaus mit einem speziellen Glamour-Effekt 
zu versehen, hat Daniela hunderte von Glitzersteinen per Hand auf die Kostüme geklebt.
Dass die Saison 2018/2019 ganz im Zeichen des Gemeinschaftsgefühls stehen würde, 
zeigte sich schon im Sommer beim Vereinsausflug in den Bergtierpark – bei dem die Garde 
zahlreich vertreten war – und im Herbst, als erstmals auf einem Garde-Hüttenwochenende 
gemeinsam gelacht, gesungen, gegessen und getrunken wurde. Mehr dazu kann an dieser 
Stelle jedoch nicht verraten werden, denn „what happens on the Hütte, stays on the Hütte“.





Gemeinschaftlich konnte die Garde dann auch alle Gäste des Herbstballs, inklusive Prä-
sidium, mit einem Flashmob überraschen. Zur Musik „Rock me“ von Voxxclub wurde ein 
Schuhplattler zum Besten gegeben, der die Anwesenden zum Staunen und Jubeln brachte.
Nach monatelangem Training, als die Choreos quasi im Schlaf getanzt werden konnten, 
kam endlich der lang ersehnte Tag: die Inthronisation des FCN! Mit großer Freude und etwas 
Aufregung wurde das Programm das erste Mal live der Öffentlichkeit präsentiert – mit vol-
lem Erfolg. Die Bühne wurde gerockt und das Publikum zeigte sich von Show und Zugabe 
begeistert. Spätestens jetzt war die gesamte Garde vom Faschingsfieber infiziert, welches 
auch eine Woche später, beim FCN-Männerballett-Treffen, noch lange nicht abgeklungen 
war. Und so konnten die Tänzerinnen und Tänzer der Garde – trotz zwischenzeitlicher tech-
nischer Probleme – erneut überzeugen und ließen auch diesen Abenden zu einem glorrei-
chen werden.
Und so kam mit jedem weiteren Auftritt der Faschingsendspurt immer näher. Eingeläutet 
wurde dieser traditionell an Weiberfasching, als die Garde auch bei der AWO auftreten soll-
te. Doch wo im Vorjahr noch die falsche Adresse stand, war in diesem Jahr der falsche Tag 
im Auftrittsplan hinterlegt. Als die tanzbereiten Mädels und Jungs feststellten, dass dieser 
Auftritt nicht stattfinden würde, nahmen sie dies mit Humor und überbrückten das Warten 
auf den Bus mit einer Flasche Sekt aus dem Auto des Prinzenpaares. Anschließend ging es 
zum Viktualienmarkt und danach gemeinsam mit dem Männerballett von Auftritt zu Auftritt. 
Die Stimmung war außerordentlich gut und so verbrachten beide Gruppen gemeinsam den 
Rest des Tages feuchtfröhlich mit Busfahren und Auftritten.
Besonders im Endspurt muss man flexibel sein. Um immer eine tolle Show zu zeigen, wurde 
die Garde eben kurzerhand in zwei Gruppen aufgeteilt, wenn die Bühne für die gesamte 
Truppe zu klein war. Oder es wurde einfach zwischen Barhockern und Bedienungen auf 
engstem Raum getanzt. Flexibilität war auch an Rosenmontag geboten, als der Tag damit 
begann, dass der gemeinsame Bus von Garde und Männerballett bereits nach wenigen 
Metern die Arbeit einstellte. Aber statt sich die Stimmung vermiesen zu lassen, wurde der 
kaputte Bus geleert und zusammen mit dem Bus der Jugendshow der Weg in die Innenstadt 
angetreten. Am Marienplatz angekommen durfte die Garde auf der Bühne von Charivari tan-
zen, was auch dank der grandiosen Anfeuerung der Männer zu einem riesigen Erfolg wurde. 
Eine noch größere Ehre war der Auftritt am Abend im deutschen Theater, vor dem die Ner-
ven bei einigen ziemlich blank lagen und sogar nochmals einzelne Schritte geprobt wurden. 
Aber gerade bei diesem wichtigen Auftritt zahlte sich der frühe Trainingsbeginn aus. Denn 
aller Nervosität zum Trotze wurde mit voller Konzentration und viel Freude der beste Auftritt 
der Saison aufs Parkett gezaubert. Nur einen Tag später wurde am Kehraus ein letztes Mal 
getanzt. Dort wurde auch die ein oder andere Träne verdrückt, denn nach all der tollen und 
intensiven Faschingszeit ist der Saisonabschied oft das Schwerste. Obwohl ja eigentlich alle 
wissen: Nach dem Fasching ist vor dem Fasching.
Geschichten zum Männerballett
Das Trainerteam des Männerballetts bestehend aus Karin, Petra und Olli hatten sich für die 
Saison 2019 etwas ganz Spezielles einfallen lassen. Kaum dass das FCN-Motto gefunden 
war, es sollte dieses Jahr in den Weltraum gehen, stand fest sie wollten Star Wars themati-
sieren. Begeistert waren sie auch, da zu ihren Stamm-Tänzern noch 2 weitere Tänzer dazu 
kamen. Axel und Dominik sicherten sich einen Platz in der Gruppe und wurden super aufge-
nommen. Die Gruppe bestand neben den Stormtooper_innen aus Han Solo, Luke, X-Wing 
Piloten, C-3PO, Boba Fett, Darth Maul, Darth Vader und natürlich war auch Prinzessin Leia 
vertreten. Bei dieser Vielfalt war Kreativität gefragt, Masken, Helme und Kostüme wurden 
in Kleinstarbeit gebastelt und genäht, damit alles so realistisch wie möglich aussah. Dazu 
kam das harte Training, aber das hat sich ausgezahlt. Karin hatte sich für dieses Jahr etwas 
Besonderes einfallen lassen, die Männer durften ihren ersten Jumpstyle tanzen. Dem Publi-





kum schien das bunte Programm zu gefallen und klatschte begeistert mit. Ein Highlight war 
der Weiberfasching, die Männer haben an einem Abend ganze sieben Bühnen in München 
gerockt und die Stimmung war spitze. Für diesen Tag stand ihnen ein Luxus Bus zur Verfü-
gung. An dieser Stelle nochmals, vielen Dank an unsere Prinzessin, die uns das ermöglich-
te. Den Kühlschrank im Bus haben alle ausgiebig für die isotonischen Getränke gebrauchen 
können und die Kaffeemaschine um die lange Nacht durchzuhalten.
Ein sehr schöner Auftritt war im Bellevue di Monaco, dort durfte das Männerballett zum 
ersten Mal die Bühne in Beschlag nehmen und uns hat es sehr viel Spaß gemacht, die 
Stimmung war unglaublich. Zudem kam der neue Auftritt auf dem Marienplatz, dieser wurde 
gekonnt gerockt. Das Männerballett war begeistert bei der Sache, auch wenn der ein oder 
andere manchmal den Helm verflucht hat, naja kalt war ihnen dieses Jahr jedenfalls nicht.
Kuschelig wurde es auch auf der Fahrt zum Auftritt ins Deutsche Theater, an dem die Män-
ner die Garde unterstützen wollte. Leider hatte unser Bus technische Probleme und der 
Ersatzbus war ein wenig eng, umso lustiger wurde die Fahrt, denn wir rücken einfach enger 
zam und machen das Beste daraus. Doch leider geht jede noch so schöne Saison einmal zu 
Ende. Aus diesem Grund entschied das Männerballett zum zweiten Mal beim Grand Prix der 
tollkühnen Männer teilzunehmen. Mit dem Bus und der zahlreichen Unterstützung durch die 
Garde ging es nach Oberasbach. Das war der krönende Abschluss dieser megalegendären 
Saison, die Männer erreichten den dritten Platz und wurden begeistert von ihren Fans unter-
stützt. Von 14 teilnehmenden Gruppen, erreichten sie das Siegertreppchen. Die Stimmung 
an diesem Abend war sehr berauschend und wird mir noch lange im Gedächtnis bleiben.
Was mir noch so in den Sinn kommt
Nicht nur im Fasching ist der FCN aktiv oder unterwegs. Für die Mitglieder gibt es ver-
schiedene Möglichkeit sich zu treffen und gemeinsam Zeit zu verbringen. Spaß ist ebenso 
wichtig wie ein geselliges Miteinander. Egal ob beim Grillfest, dem Vereinsausflug oder dem 
Weihnachtstreffen, hier treffen sich „JUNG und ALT“ ebenso wie „AKTIVE und PASSIVE“ 
Mitglieder.
Unglaublich schön finde ich als FCN-Fogel zu sehen, dass die Aktiven sich gegenseitig 
unterstützen wo es nur möglich ist. Oft sind die Gruppen getrennt voneinander unterwegs. 
Wenn Prinzenpaar, Jugendshow, Garde und Männerballett dann gemeinsam bei einem Auf-
tritt sind, einfach eine coole Truppe mit viel Herzblut. 
Egal ob Groß oder Klein, alle sind zur Stelle wenn es beispielsweise ums Aufbauen für 
den Kinderfasching und das anschließende Kinder- und Jugendgardetreffen geht. Danke an 
ALLE, egal ob auf der Bühne oder im Hintergrund aktiv. Wer gerne mit dabei sein möchte, 
der FCN freut sich sehr über Unterstützung.
So, jetzt aber nun verabschiede ich mich bis zum nächsten Jahr, da gibt’s dann Geschichten 
und Erlebnisse der Jubiläumssaison des FCN – 40 Jahre! Bis die Tage.

 Euer





Team PP
Bergi, Sandra, & Dani

Team Technik
Tom & Andi

Vielen herzlichen Dank an alle Helfer,
insbesondere an unsere fleißige Schneiderin Sylvia, 
recht herzlichen Dank an unsere Haarspezialistin Brigitte und 
natürlich an alle Eltern der Jugendshow...
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Petra, Emil, Sonja, Karin, Klaus, Seppi, Manuela, 
Oliver, Oliver, Uschi, Thomas, Sandra, Barbara

Präsidium
Präsident:   Josef Kreithmeier
Vizepräsident:   Klaus Klötzer
Vizepräsident:   Oliver Konrad
Schatzmeister:   Christian „Emil“ Riemhofer
Schriftführerin:   Sonja Gruber
Teamleiterin Prinzenpaar: Sandra Bergtold
Teamleiterin Jugendshow: Barbara Kasper
Teamleiterin Garde:  Manuela Schröder
Teamleiterin Männerballett: Petra Enterrottacher
Teamleiter Technik:  Thomas Stötzer
Teamleiter Marketing:  Ursula Lehmpuhl
Beisitzer:   Karin Kreithmeier
    Oliver Schwarzmeier
Kassenprüfer:   Erich Moser
    Anke Probst
    Manfred Friedrich (Ersatz)
Ehrenschiedsgericht:  Jakob Bauer
    Klaus Klötzer
    Karin Kreithmeier
    Herbert Pommer
    Thomas Stötzer



Ehrungen von FCN-Mitgliedern im Jahr 2019
5 Jahre  11 Jahre

Katharina Bergtold  Christian Berger
Valentin Brosien  Nathalie Eckl
Gertraud Gräber  Tim Gebhart
Anna Hanusch  Anja Konrad
Annabell Konrad  Julia Probst
Petra Kraft  Laura Probst
Ursula Löschau  Alexandra Schwarzmeier
Dana Mauss  Oliver Schwarzmeier
Valentina Mauss  Karin Stecher-Stepp
Thomas Neuberger   
Enya Schwarzmeier  33 Jahre
Zoe-Emily Schwarzmeier  Herbert Probst

Mitgliedschaften beim FCN im Jahr 2019
15 Jahre 30 Jahre

Birgit Ostertag Erna Dübber
Leo Dübber

20 Jahre
Sonja Gruber 35 Jahre
Klaus Klötzer Franz Gerbl
Renate Landherr Wolfgang Schneider

Ehrenmitglieder und Senatoren des FCN
Ehrenmitglieder  Senatoren

Dieter Gabriel  Johann Eichmeier
Johann Rak  Axel Schallameier
Elisabeth Schosser  Vibse Wisbech
Ingeborg Staudenmeyer   
Karin Stecher-Stepp   
Horst Weiß   



Runde Geburtstage
von FCN-Mitgliedern im Jahr 2019

Ein herzliches Dankeschön sagen wir...
         ... den Medien für die freundliche Berichterstattung.
         ... allen Inserenten, die uns in diesem Heft unterstützt haben.
         ... allen unseren Gönnern und Freunden für die großzügigen 
             Geld- und Sachspenden.

Berücksichtigen Sie bitte unsere Inserenten bei Ihrem Einkauf!

Name Geburtstag Alter
Magdalena Ankenbrand 01.01.2001 18
Kristina Riemhofer 05.01.1964 55
Lisa-Marie Schulze 22.01.2001 18
Franziska Wiedemann 23.01.1999 20
Laurie Häusler 26.01.1969 50
Hannelore Burgstaller 05.02.1949 70
Johann Rak 15.02.1954 65
Veronika Geitner 17.02.1999 20
Alois Geitner 21.02.1969 50
Anja Konrad 26.02.1984 35
Anna Stötzer 28.02.2004 15
Erich Moser 04.03.1959 60
Valentin Brosien 06.03.2009 10
Daniel Kasper 13.03.1994 25
Patricia Wiedemann 15.03.1969 50
Barbara Kasper 21.03.1969 50
Horst Weiß 25.03.1939 80
Sieglinde Hochholzer 29.03.1959 60
Diana Weiß 29.03.1979 40
Markus Huber 05.04.1979 40
Janine Meyer 09.04.2001 18
Herbert Probst 17.04.1964 55
Kilian Stötzer 19.04.1999 20
Katharina Bergtold 22.04.2014 5
Edeltraud Klötzer 23.04.1939 80
Erwin Ritthaler 29.04.1949 70
Josef Kreithmeier 17.05.1969 50
Alfons Lindner 19.05.1959 60
Verena Bronold 27.05.1989 30
Nathalie Eckl 01.06.1994 25
Margot Wanninger 03.06.1954 65
Anke Probst 03.06.1969 50
Martin Risse 18.06.1964 55

Name Geburtstag Alter
Herbert Pommer 22.06.1969 50
Hanna Mayer 24.06.2009 10
Nadine Letzelter 25.06.1984 35
Petra Kraft 07.07.1984 35
Bettina Pommer 07.07.2001 18
Elfriede Enders 09.07.1939 80
Augustin Luginger 12.07.1959 60
Anke Mayer 19.07.1969 50
Andreas Sommer 25.07.1979 40
Dorit Kaufmann 27.07.1944 75
Marina Schmid 27.07.1984 35
Julia Lechner 01.08.2009 10
Oliver Schwarzmeier 21.08.1969 50
Theo Böhm 22.08.1949 70
Sophie Stötzer 21.09.2001 18
Ute Kaiser 24.09.1954 65
Heinz Kammerer 02.10.1939 80
Gabriele Geitner 17.10.1969 50
Petra Enterrottacher 19.10.1989 30
Marluis Risse 22.10.1939 80
Zafer Gezginci 27.10.1974 45
Zoe-Emily Schwarzmeier 09.11.2009 10
Ramona Knapp 10.11.1979 40
Lara Scelsi 13.11.2004 15
Dana Mauss 27.11.1974 45
Christian Riemhofer 29.11.1959 60
Samuel Gebretsadik 01.12.1974 45
Anne Lechner 02.12.2004 15
Andi Kraft 07.12.1984 35
Nico Bergmair 07.12.2009 10
Karin Kreithmeier 20.12.1974 45
Gabriele Letzelter 30.12.1964 55
Amelie Pommer 30.12.2004 15



Verleihung des Superordens 1985 bis 2019
1985 Fritz Betzwieser 1986 Augustin Luginger
1987 Elisabeth Bergtold 1988 Hans Hartmann
1989 Brigitte Würzbauer 1990 Georgette Plikart
1991 Erich Moser sen. 1992 Walter Simon
1993 Josef Furtmayr 1994 Manfred Friedrich

1995 Peter Engelbrecht 1996 Elfriede Simon
1997 Martin Risse 1998 Manuela Schreglmann
1999 Charly Reiter 2000 Ludwig Würzbauer
2001 Ivonne Stötzer 2002 Andreas Bergtold
2003 Norbert Simon 2004 Gela Goldemund

2005 Erika Zacherl 2006 Erich Moser
2007 Renate Landherr 2008 Leo Dübber
2009 Thomas Stötzer 2010 Sonja Gruber
2011 Ingeborg Staudenmeyer 2012 Babsi Ostertag
2013 Sandra Bergtold 2014 Ursula Löschau

2015 Franziska Brosien 2016 Daniela Moser
2017 Seppi Kreithmeier 2018 Karin Kreithmeier
2019 Klaus Klötzer

SCHMUCK WERKSTATT
ANFERTIGUNGEN SCHMUCKVERKAUF
UMARBEITUNGEN REPARATUREN

STEINERSATZ FASSERARBEITEN

SCHWEITZER
NICHT NUR IM FASCHING IHR

FACHMANN FÜR GOLD UND SILBER!

THOMAS SCHWEITZER  GOLDSCHMIEDEMEISTER
LINDWURMSTR. 175  80337 MÜNCHEN  TEL. 089/77 58 90

WWW.SCHMUCKSCHWEITZER.DE

ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 10.00-18.30 UHR



Veranstaltungsrückblick 2019
12.01.2019 Inthronisation des Neuhauser Prinzenpaares im Augustiner-Keller
19.01.2019 5. FCN-Männerballett-Treffen in Neuhausen
20.01.2019 Teilnahme am BDK Gardetreffen in Neufahrn
26.01.2019 Prinzenpaartreffen des BDK in Hausham
09.02.2019 Teilnahme am 3. Gardetreffen der Narrhalla Hallbergmoos-Goldach
17.02.2019 Teilnahme am BDK Kinder- u. Jugendgardetreffen in Hebertshausen
20.02.2019 Neuhausenrallye
21.02.2019 Teilnahme am 6. Prinzenpaar-Kartrennen der Narrhalla Oberschleißheim
22.02.2019 Prinzenpaarempfang im Münchner Rathaus
22.02.2019 Neuhausenrallye
23.02.2019 Teilnahme bei „Bruck narrisch“ der FF-FFB mit Auftritt der Garde
23.02.2019 Teilnahme bei „Moosach narrisch“ des MFC mit Auftritt der Jugendshow
23.02.2019 Kinderfasching und 14. Jugendgardetreffen im Pfarrsaal der Pfarrei Herz Jesu
24.02.2019 Teilnahme am 14. Münchner Faschingsumzug der „Damischen Ritter“
26.02.2019 Neujahresempfang des BA9 - Neuhausen-Nymphenburg im Hirschgarten mit Auftritt des FCN
28.02.2019 Prinzenpaarempfang im Maximilianeum (Bayerischen Landtag) auf Einladung von Diana Stachowitz
28.02.2019 Faschingstreiben auf dem Viktualienmarkt mit Auftritt des FCN – Prinzenpaar, Garde und Männerballett
28.02.2019 Weiberfasching im Hirschgarten mit dem Kulturverein Neuhausen
01.03.2019 Neuhausenrallye
02.03.2019 Teilnahme beim Faschingstreiben am Laimer Anger des FC-L mit Auftritt von Garde und Männerballett
03.03.2019 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
03.03.2019 Teilnahme am „Gaudiwurm“ - Faschingsumzug der Feringa
03.03.2019 München Narrisch: Faschingstreiben am Richard-Strauss-Brunnen mit Auftritt des FCN
04.03.2019 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
04.03.2019 München Narrisch: Faschingstreiben am Richard-Strauss-Brunnen mit Auftritt des FCN
04.03.2019 Fasching von 95.5 Charivari am Marienplatz mit Kurzauftritt Prinzenpaar, Garde und Männerballett
05.03.2019 Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
05.03.2019 Karneval wie Dazumal im Deutschen Theater mit Auftritt der Garde
05.03.2019 Kehraus mit Prinzenbeerdigung in der „Post“
06.03.2019 Aschermittwochstreff / Fischessen im Restauraunt FreiZeit im SV1880
16.03.2019 Teilnahme beim 13. Grand-Prix der tollkühnen Männer in Oberasbach
07.04.2019 Ostereierscheiben im Metzgerwirt
11.04.2019 39. Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
25.05.2019 Sommerfest Blindeninstitutsstiftung
30.06.2019 Sommerfest der Pfarrei Herz Jesu
06.07.2019 Sommerfest der SPD auf dem Rotkreuzplatz mit Auftritt der FCN-Jugendshow und Kinderschminkstand
27.07.2019 FCN-Vereinsausflug sowie Aktivendankeschön – Stadtteilführung mit der Geschichtswerkstatt
27.07.2019 FCN-Grillfest auf dem Geländes des Kindergarten Herz Jesu
28.07.2019 Teilnahme am Wasservogelfest
14.09.2019 Auftritt beim Isarinselfest der Garde und des Männerballetts
11.11.2019 Herbstempfang mit Vorstellung des Neuhauser Prinzenpaares für die Saison 2019/2020 im Königlichen 

Hirschgarten

Veranstaltungsvorschau 2020

Impressum

11.01.2020 Inthronisation des 40. Neuhauser Prinzenpaares im Augustiner-Keller
18.01.2020 6. FCN-Männerballett-Treffen in Neuhausen
08.02.2020 Faschingsball in der Pfarrei Herz Jesu
15.02.2020 Kinderfasching und 15. Jugendgardetreffen im Pfarrsaal der Pfarrei Herz Jesu
20.02.2020 Weiberfasching im Hirschgarten mit dem Kulturverein Neuhausen
23.03.2020

bis Faschingstreiben am Rotkreuzplatz
25.02.2020
25.02.2020 Kehraus mit Prinzenbeerdigung
29.02.2020 Geburtstag des FCN - 40 Jahre - Wir feiern gemeinsam!
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Lieber FCN mit all` seinen Freunden, Mitgliedern und Aktiven!

Wir möchten uns bedanken für den suuuuper megalegendären Fasching. 

Was wäre ein Fasching ohne ein tolles Präsidium, welches uns als „Faschings-
neulinge“ tatkräftig durch die Saison begleitet und unterstützt hat.

Ganz vielen Dank an Andi, der mit großer Geduld und viel Ausdauer als Trainer 
unsere Tänze choreographiert hat, was bestimmt nicht immer einfach war und 
auch mal eine Sondertrainingsstunde zu Hause zur Folge hatte. Am Ende ist 
aber dennoch etwas tolles dabei herausgekommen.

Wir wollen uns natürlich ebenso bei der Jugendshow, der Garde und dem Män-
nerballett bedanken, es war so schön mit Euch bei den vielen Auftritten und 
einem super tollen Programm.

Danke auch an Sandra, die uns als unsere Teamleiterin alles erklärt und in die-
ses Neuland „eingewiesen“ hat 

Lieben Dank an Brigitte, welche mir als Prinzessin immer eine tolle Frisur zau-
berte und jederzeit zur Stelle war, egal wann und wo.

Wir möchten auch unseren Familien danken, die uns immer unterstützt haben, 
egal bei welchen Problemen. Besonderer Dank geht an meine Tante Babsi, da 
sie uns mit ihrem Insiderwissen über den Fasching so manche Sorgen genom-
men hat.

Zuletzt noch ein großes Dankeschön an unseren Fahrer Bergi, der uns immer 
pünktlich von Auftritt zu Auftritt fuhr und nie müde wurde, egal wie lange es ge-
dauert hat.

Es gibt bestimmt noch viele, bei denen wir uns bedanken können.... Ein „dickes 
Dankeschön“ an alle, die uns eine tolle Saison ermöglicht haben, wir werden 
diese so schnell nicht vergessen.

Euer Prinz Manuel I.           &           Eure Prinzessin Sarah I.
                von Neuhausen                                  von Neuhausen






